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Aus dem Ortsgeschehen

Neue Bauvorhaben in der Gemeinde 
Lauterbach in 2025
Nach Inbetriebnahme des Sportheimes im Jahr 1993 haben nun 
am 23.06.2025 die Bauarbeiten zur Sanierung/Instandsetzung 
des Sportheimes in Lauterbach begonnen.
Nachdem der Rückbau des Innenlebens der Kabinen und Sa-
nitärräume und des Fußbodenbelages erfolgt ist, ist nun der 
Fliesenleger am Werk.
Die ersten Umkleidekabinen sind schon neu gefliest. 
Ende Juli kommt der Klempner und bringt die Installation des 
Duschraumes/Toiletten auf den neusten technischen Stand.

Malerarbeiten und der 
Einbau neuer Türen er-
folgt nach Fertigstel-
lung des Fußbodenbe-
lages.
Die Nutzbarkeit der 
Umkleiden und der 
sanitären Anlagen soll 
bis zum Beginn der 
Kegelsaison gewähr-
leistet werden.
Der Vereinsraum des 
SV BW Lauterbach 
wird auch eine Erneue-
rung erfahren und eine 
neue Schirikabine soll 
im OG entstehen.
Die Dacheindeckung 
muss laut Aussage des 
Dachdeckers, welcher 
die Dachrinne am Ge-

bäude im Juni neu installiert hat, auch erneuert werden.
Dies soll ebenso noch im Haushalt in 2025 mit aufgenommen 
werden.

Eine weitere Baustelle 
in der Lauterbacher 
Flur ist die Beräumung 
der Lagerfläche der in-
solventen Firma Zölle 
im Rieth, um weitere 
Wohnbebauungsflä-
chen für die Gemeinde 
zu generieren. Den 
Auftrag dazu führt eine 
im Nachbarort Mihla 
ansässige Firma aus.

F.d.R.v. Ralf Könitzer

Fotos: Ralf Könitzer

Gottesdienste im Pfarrbereich Bischofroda/
Neukirchen

Sonntag, 27. Juli
Madelungen, 9.30 Uhr Gottesdienst
Hötzelsroda, 11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 3. August
Stregda, 9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 10. August
Neukirchen, 9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 22. August
Madelungen, 18.00 Uhr Abendmahlsandacht

mit anschl. Abendessen
Sonntag, 24. August
14.00 Uhr Gemeindefest

mit Konzert in Hötzelsroda
Sonntag, 31. August
Neukirchen, 9.30 Uhr Gottesdienst
Madelungen, 18.00 Uhr Abendmahlsandacht

mit anschl. Abendessen

Probe Singkreis Madelungen-Krauthausen
donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus Madelungen
Christenlehre
donnerstags 16.00 Uhr im Pfarrhaus Madelungen
donnerstags 15.45 Uhr im Gemeindehaus Hötzelsroda
mittwochs 15.45 Uhr im Pfarrhaus Bischofroda

Gemeindekirchenratswahl 2025
Bekanntmachung der Aufstellung der Wählerliste
Am 28. September 2025 findet die Wahl des neuen Gemeinde-
kirchenrates zum Erntedankfest in Hötzelsroda statt.
Auch die Kirchengemeinde Bischofroda wählt an diesem Tag.
In Ütteroda und Berka v.d.H. findet die Wahl eine Woche später 
am 5. Oktober statt.

An/ge\dacht
Macht euch um nichts Sorgen!
Wendet euch vielmehr in jeder Lage
mit Bitten und Flehen und voll Dankbarkeit an Gott
und bringt eure Anliegen vor ihn.
(Philipper 4,6)
Ach, wie viele Sorgen kann man sich doch machen: Wird der 
Sommer zu trocken für eine gute Ernte? Welche Zeugnisnoten 
bringen meine Kinder nach Hause? Reicht das Geld für den 
Sommerurlaub? Ob die neue Regierung die Probleme unseres 
Landes lösen kann? … Wir Menschen sind ausgesprochen gut 
darin, uns über furchtbar viel zu sorgen. Nun ruft uns der Apostel 
Paulus zu: „Macht euch um NICHTS Sorgen!“ Der hat Nerven. 
Ein bisschen weniger Sorgen machen, ist ja noch okay, aber 
sich um gar nichts zu sorgen, erscheint doch sehr leichtsinnig 
und weltfremd, oder? Don’t worry! Be happy! und die Welt ist 
rosarot. Doch Paulus will uns keineswegs die rosa Brille auf-
setzen. Er hat einen guten Grund, für seine Worte. Er weiß, wo 
der richtige Ort für seine Sorgen ist. In jeder Lebenslage und 
mit jedem Sorgenthema, vom Weltfrieden bis zur Pünktlichkeit 
des Zuges zum Urlaubsflug, darf ich zu Gott kommen und im 
Gebet meine Sorgen und Ängste bei ihm abladen. In schlaflosen 
Nächten im Bett oder im Stau auf dem Weg in den Süden, als 
lautes und langes Gespräch oder als ein kurzer, stiller Gedanke 
oder Seufzer. Gebet kennt keinen falschen Ort und keine falsche 
Form. Jesus ist für uns da, egal wo, egal wann und egal was 
uns Sorgen macht. Er will uns die Sorgen abnehmen und spricht 
uns vertrauensvoll zu, dass er uns sieht, uns ernst nimmt und 
die Macht hat, unsere Anliegen gut zu lösen. In diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen einen sorgenfreien Sommer.
Ihr Frederik Langer
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Bauen + Renovieren +  
Handwerk

Wir beraten Sie gerne:

Tore · Wintergärten · Markisen
Nessetalstr. 4 · 99817 Eisenach-Stockhausen 

Tel. 036920 80437 · info@teubner-bauelemente.de

www.teubner-bauelemente.de

 Teubner Fenster- & Türenstudio 
 Eisenach 03 69 20 / 8 04 37

	■ Fensterbau/Türen/
Tore/Wintergärten/
Glasbauelemente

Schattenspender, Blickfang, 
Lichtquelle
Moderne Kassettenmarkisen trumpfen 
mit praktischen Extras auf

Wer freut sich nicht auf sommerliche Tage, die man im Garten 
oder auf der Terrasse mit Familie und Freunden ausgiebig genie-
ßen kann? Damit niemand beim Freiluftspaß zu sehr ins Schwit-
zen gerät oder einen Sonnenbrand riskiert, sollte man jedoch in 
einen guten Sonnenschutz investieren. Der Sonnen- und Wetter-
schutzspezialist KLAIBER bietet Markisen in vielfältigen Formen, 
Größen, Farben und Anbringungsmöglichkeiten. So zum Beispiel 
die Kassettenmarkise CAMABOX BX4700, die mehrfach mit Prei-
sen für ihr herausragendes Design ausgezeichnet wurde. Die 
vollautomatisierte Kassettenmarkise in kubischem Design zeich-
net sich durch klare Linien aus. Mit einer Breite von bis zu sieben 
Metern und einer Ausladung bis zu vier Metern beschattet die 
CAMABOX BX4700 auch sehr große Terrassen. Praktisch ist der 
elektronische Absenkvolant, der senkrecht am Markisenende he-
runterfährt. So kann man den Schatten jederzeit bequem an die 
Sonnenverhältnisse anpassen und erhält zusätzlich einen Sicht-
schutz. Ein besonderes Highlight ist die in den Kasten und/oder 
der Endschiene integrierte, optional erhältliche LED-Beleuch-
tung. Sie taucht die Terrasse am Abend in ein stimmungsvolles 
Licht. Die korrosionsbeständige Aluminium-Kassette schützt das 
Tuch und die Gelenkarme im eingefahrenen Zustand effektiv vor 
Witterungseinflüssen und Schmutz und wirkt sich somit positiv 
auf die Lebensdauer aus. Ein integriertes Kippgelenk sorgt da-
für, dass der kubische Markisenkasten nicht an den Neigungs-
winkel, der von 5° – 35° einstellbar ist, angepasst werden muss. 
Variable Konsolenpositionen ermöglichen eine flexible und zeit-
sparende Montage an der Wand oder unter der Decke. Dank io-
Funktechnik und Handsender lässt sich das Topmodell bequem 
vom Liegestuhl aus bedienen. Besonders komfortabel wird die 
Bedienung, wenn durchdachte Optionen wie verschiedene 
Steuerungen und Zubehör mit intelligenter io-Technologie die 
Beschattung automatisieren. Dies sorgt neben einem Komfort- 
auch für einen Sicherheitsgewinn, egal ob bei Sonne, Wind oder 
Regen. Sonnensensoren beispielsweise messen die aktuelle Stär-
ke der Sonneneinstrahlung und sorgen dafür, dass die Markise 
ausfährt. Dies schafft nicht nur den notwendigen Hitzeschutz für 
Mensch und Pflanzen auf der Terrasse, sondern auch Kühlung 
für die dahinter liegenden Räume. Auch um plötzlich aufkom-
menden Wind muss man sich nicht sorgen. Windsensoren fahren 
die Markise bei Wind automatisch in die geschlossene Schutzpo-
sition. Und für alle, die ihre Markise vor Niederschlag schützen 
möchten, ist ein Regenfühler die passende Lösung. So verwan-
deln KLAIBER Markisen jede Terrasse oder Balkon zum geschütz-
ten Lieblingsplatz im Freien, ganz nach dem Motto von KLAIBER: 
WIR L(I)EBEN DRAUSSEN! www.klaiber.de

Lassen Sie sich  
professionell beraten!
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 MTB Baustoffmarkt 
 Wutha-Farnroda 03 69 21 / 30 30

	■ Baustoffhandel/
Brennstoffe/
Baustofftransporte

Bauen + Renovieren +  
Handwerk

Fliesenfachgeschäft

- Ausstellung
- Beratung
- Verkauf
- Verlegung

E-Mail: fliesenspiess@t-online.de
Öffnungszeiten: nach Vereinbarung/Absprache

Martin Spieß
Fliesenlegermeister
35 Jahre 1990 - 2025

In der Silbergrube 2
99830 Treffurt - OT Ifta
Telefon:  036926 / 9410 

0172-2708157

Häuserallee 5
99880 Hörsel/OT Neufrankenroda
 03 62 54/8 56 86
wencke@langeslandtischlerei.de
www.langeslandtischlerei.de

 Maßanfertigung
 Aufbereitung
 Reparatur

Lange´s Landtischlerei
Hörsel 
OT Neufrankenroda 03 62 54 / 8 56 86

 Fliesenfachgeschäft Martin Spieß
 Treffurt OT Ifta 03 69 26 / 94 10

	■ Fliesenleger/
Fliesenfachgeschäft

	■ Zimmerei/Sägewerk

Hitzeschutz 
für ein kühles Zuhause

Meist ist die Freude groß, wenn nach dem Winter die Tem-
peraturen wieder steigen. Doch im Sommer kann das auch 
zur Belastung werden – gerade bei extremen Hitzeperioden. 
Eine Studie im Auftrag von Velux zeigte, dass bei übermä-
ßiger Hitze Schlafprobleme die Lebensqualität von 41 Pro-
zent der Deutschen am stärksten beeinträchtigen. Doch wer 
sein Schlafzimmer rechtzeitig vor steigenden Temperaturen 
schützt, muss keine Sorge vor tropischen Sommernächten ha-
ben – selbst im Dachgeschoss nicht.
Dass Häuser und Fenster zunehmend über gute Wärme-
dämmwerte verfügen, ist die Grundvoraussetzung dafür, ein 
Aufheizen von Gebäuden zu verhindern. Doch das reicht in 
der Regel nicht, wenn im Sommer mehrere sonnige Tage auf-
einanderfolgen. Wichtig ist es, außen zu verhindern, dass die 
energiereichen Strahlen der Sonne überhaupt auf die Fens-
terscheiben treffen. Sonnenschutz-Expertin Claudia Peretzki 
empfiehlt, auf Rollläden zu setzen: „Sind sie tagsüber ge-
schlossen, können sie an einem heißen Sommertag für eine 
um bis zu 5,3 Grad Celsius kühlere Temperatur im Raum sor-
gen.“ 
Zudem bieten Rollläden noch weitere Vorteile, die einen 
erholsamen Schlaf fördern: „Sie verdunkeln den Raum opti-
mal und reduzieren Geräusche von Regen, Hagel oder Stra-
ßenlärm.“ Es gibt sie in elektrischen oder solarbetriebenen 
Varianten. Letztere eignen sich insbesondere für die Nach-
rüstung, da sie energieautark sind und für den Betrieb kei-
ne Kabel verlegt werden müssen. Die Bedienung erfolgt per 
Funksteuerung. Mit dem entsprechenden Zubehör kann man 
sie auch per Smartphone steuern oder automatisch auf Basis 
von Innenraumtemperatur und Wetterdaten. Dann schließen 
sich die Rollläden von selbst, bevor ein Aufheizen der Woh-
nung droht (velux.de/dachfensterhitzeschutz). spp-o/Velux
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J• Allround Service " "\ 
•• G ra h man n aui u""' �:�:: "et,a"'"'e 

.... s, 
Haus und Grundstücksservice 
Unterlandstr. 7 • 99817 Eisenach 

1i' 0170/9843558 
info@Allroundservice-grahmann.de 
www.Allroundservice-grahmann.de 

Unsere Leistungen für Sie im Überblick: 
• Hausverwaltung & Objektbetreuung
• Park & Grünanlagenpflege
• Hausmeisterdienst
• Abbrucharbeiten & Entkernung
• Baudienstleistungen
• Demontage & Montagedienst
• Entrümplungen & Haushaltsauflösung
• Wurzelfräsdienst & Baumstumpfentfernung
• Holzschredder Dienst

Allround Service " "\ 
ra h man n aui u""' �:�:: "et,a"'"'e 

.... s, 
Grundstücksservice 

Unterlandstr. 7 • 99817 Eisenach 

0170/9843558 
info@Allroundservice-grahmann.de 
www.Allroundservice-grahmann.de 

Unsere Leistungen für Sie im Überblick: 
• Hausverwaltung & Objektbetreuung
• Park & Grünanlagenpflege
• Hausmeisterdienst
• Abbrucharbeiten & Entkernung
• Baudienstleistungen
• Demontage & Montagedienst
• Entrümplungen & Haushaltsauflösung
• Wurzelfräsdienst & Baumstumpfentfernung
• Holzschredder Dienst

Taxibetrieb Schilling
Ein starkes Team in alle Richtungen

Bahnhofstraße 35  Neue Straße 4a
99817 Eisenach 99831 Amt Creuzburg
 OT Ebenshausen
0176 23433519
E-Mail: maikbus@aol.com

Kranken-, Dialyse-, Rollstuhl-, Gruppen-  
und Kurierfahrten

NowatzkyNowatzky kommt!

Containerdienst
■ Abrissarbeiten
■ Bauschuttrecycling
■ Silotransporte

GmbH

 
service@nowatzky.de · www.nowatzky.de (036924) 42178

30 Jahre
seit über 30 Jahren

Auf der Struth 1 
99831 Amt Creuzburg, OT Mihla
 (036924) 31013
service@nowatzky.de · www.nowatzky.de

Dienstleistungen
	■ Entsorgung/
Containerdienst

Allround Service Grahmann
Haus- und Grundstücksservice
Eisenach 01 70 / 9 84 35 58

 Taxibetrieb Schilling 
 Amt Creuzburg  
 OT Ebenshausen 01 76 / 23 43 35 19

	■ Gebäude- und 
Grundstücksservice

	■ Taxiunternehmen

Impressum: 
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG,  
In den Folgen 43, 98693 Ilmenau, Telefon: 0 36 77 / 20 50-0
Verlagsleiter: Mirko Reise
Verantwortlich für den Text- und Anzeigenteil: Frank Vogel

Kompetenter Service aus der Region
- gefunden in Ihrer Branche!

www.wittich.de

 Containerdienst Nowatzky 
 Amt Creuzburg /
 Mihla 03 69 24 / 4 21 78
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KOBB (Polizei)
Herr Hoßbach ������������������������������������������������������������������  515-29
Sprechzeiten im Bürgerhaus Treffurt,
Eingang von der Rathausstraße:

Dienstag 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr

oder nach Absprache
Außerhalb der Sprechzeiten: PI Eisenach, 03691 2610

Revierleiter
Herr Roßmann��������������������������������������������������������0172 3480187
(telefonisch erreichbar während der Sprechzeiten der Stadt-
verwaltung)

Werratalbote
Alle Beiträge per E-Mail an: � werratalbote@treffurt.de

Die aktuelle Ausgabe gleich auf Ihrem Smartphone:

Kindertagesstätten der Stadt Treffurt:
Kindertagesstätte Treffurt
„Die kleinen Werraspatzen“ ����������������������������������������������  51240
Kindertagesstätte Falken
„Kleine Musmännchen“ �������������������������������������������������  569965
Kindertagesstätte Schnellmannshausen
„Heldrastein - Wichtel“ �������������������������������������� 036926 209949
Evangelische Kindertagesstätte in Großburschla
„Haus unterm Regenbogen“ ��������������������������������������������  88116
Diakonia „Kinderarche Lindenbaum“
in Ifta �������������������������������������������������������������������  036926 90561

Ortsteilbürgermeister:
Ortsteilbürgermeister Falken
Herr Junge ���������������������������������������������������������������������� 837593
Ortsteilbürgermeister Großburschla
Herr Sachs ����������������������������������������������������������� 0163 7896707
Ortsteilbürgermeister Ifta
Herr Regenbogen ����������������������������������������������  0151 17248560
(Sprechzeit nach Vereinbarung)
Ortsteilbürgermeister Schnellmannshausen
Herr Liebetrau �����������������������������������������������������  036926 18404

Arztpraxen/ Zahnarztpraxen:
Treffurt
Gemeinschaftspraxis Annett Wenda/ Katharina Höppner
FÄ für Allgemeinmedizin ��������������������������������������������������� 50616
Medizinisches Versorgungszentrum Eisenach
Allgemeinmedizinische Praxis Dr. med. E. Hey ������������  826605
Zahnarztpraxis A. Montag �����������������������������������������������  80464
Zahnarztpraxis B. Rieger/ K. Cron ����������������������������������� 50156
Großburschla
Dr. med. Ursula Trebing ���������������������������������������������������� 88287
Ifta
Dr. med. Silke Först ��������������������������������������������� 036926 82513

Apotheken:
Bonifatius-Apotheke Wanfried ��������������������������������  05655 8066
Gesundheitsmarkt Treffurt ������������������������������������ 036923 517-0

Wichtiges auf einen Blick

Stadtverwaltung Treffurt

Rathausstraße 12, 99830 Treffurt

Telefon: 036923 515-0
Fax: 036923 515-38
Internet www.treffurt.de
E-Mail: post@treffurt.de

Sprechzeiten:

Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 

Uhr
Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 

Uhr
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Sprechzeit des Bürgermeisters nach Vereinbarung.
Alle Ämter sind telefonisch erreichbar:

Bürgermeister Herr Reinz 515-11
Sekretariat Frau Jäschke 515-11
Innere Verwaltung
(kommissarisch)

Herr Händel 515-21

Zentrale Dienste Frau Stein 515-14
/ 515-0

Ordnung u. Sicherheit Herr Händel 515-21
Allgemeine
Ordnungsangelegenheiten
Umwelt-, Natur-, Brand-
und Katastrophenschutz

Herr Fiedler 515-24

Einwohnermeldewesen Frau König-Dunkel 515-20
Kita u. Jugend Frau Braunhold 515-48
Standesamt,
Friedhofsverwaltung,
Fundbüro

Frau Merz 515-22

Stadtbaummanagement Frau Hoffmann 515-28
Stadtplanung und -sanierung,Herr Braunholz 515-27
Tiefbau,
Straßenausbaubeitrag

Frau C. Müller 515-16

Facility u. Bürgerhäuser Frau Fiedler 515-18
Liegenschaften
und Hochbau

Frau Schwanz 515-41

Kämmerei Frau Kleinsteuber 515-17
Stadtkasse Frau Gauditz 515-26
Steueramt Frau John 515-25
Anlagenbuchhaltung Frau A. Müller 515-31
Personalamt Frau Schnell 515-23
Tourismus, Kultur
und Veranstaltungen

Frau Senf 515-42

Öffnungszeiten im Bürgerhaus Treffurt:

Montag - Freitag 10.00 - 15.00 Uhr

�

Stadtbibliothek Frau Roth 515-42
Öffnungszeiten im Bürgerhaus Treffurt:

Mo/Mi/Do/ Fr 10.00 bis 15.00 Uhr
Dienstag 10.00 bis 18.00 Uhr
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STELLENAUSSCHREIBUNG
In der Stadt Treffurt ist zum 01.11.2025 die Stelle eines

Fachdienstleiters (m/w/d) Hochbau/Facility
zu besetzen.
Ihre Aufgaben:
•	 Planung, Steuerung, Ausschreibung, Überwachung und 

Abrechnung kommunaler Hochbaumaßnahmen (Neu-
bau / Unterhaltung)

•	 Koordination mit Architekten, Fachplanern, Bauunter-
nehmen und Fördermittelgebern

•	 Überwachung der Einhaltung von Terminen, Kosten und 
Qualitätsstandards

•	 Aufstellung von Ingenieur- und Honorarverträgen inkl. 
Durchführung der hierfür erforderlichen Vergabeverfahren

•	 Erstellung verwaltungsinterner Vorlagen und Berichte 
sowie fundierter Kosten-ermittlungen für die Haushalts-
planung

•	 Planung, Steuerung und Überwachung aller anstehen-
den Aufgaben im Rahmen der Kommunalen Wärme-
planung

Ihre Voraussetzungen:
•	 Abgeschlossenes Studium als Ingenieur (m/w/d) Dip-

lom/Master/Bachelor der Fachrichtung Bauingenieur-
wesen / Hochbau oder vergleichbares technisch-ingeni-
eurwissenschaftliches Studium oder staatlich geprüfter 
Techniker (m/w/d) mit langjähriger Berufserfahrung in 
vergleichbaren Tätigkeiten

•	 Mehrjährige Berufserfahrung im Hochbau wünschenswert
•	 Fundierte Kenntnisse der VOB und sonstiger öffentlicher 

Vergabevorschriften (VgV, UVgO, ThürVgG, ThürVVöA) 
sowie der HOAI

Wir erwarten ein hohes Maß an Motivation, Leistungs- und 
Verantwortungsbewusstsein, ein vielseitiges, selbständiges 
und eigenverantwortliches Arbeiten, Belastbarkeit, Organi-
sationstalent, Teamfähigkeit und Flexibilität.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle, die nach 
dem Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD-VKA) ver-
gütet wird. Bei Interesse senden Sie bitte Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 10.09.2025 an:
post@treffurt.de
oder
Stadtverwaltung Treffurt
FD Personal
Rathausstraße 12
99830 Treffurt
Im Zusammenhang mit der Bewerbung anfallende Kosten 
werden durch die Stadt Treffurt nicht erstattet. Bitte fügen 
Sie Ihren Unterlagen einen ausreichend frankierten Rü-
ckumschlag bei.
gez. Michael Reinz
Bürgermeister Stadt Treffurt

Veröffentlichung von Alters- und 
Ehejubiläen im Amtsblatt der Stadt Treffurt
Wir weisen darauf hin, dass aufgrund von datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen eine Veröffentlichung von Alters- und 
Ehejubiläen im Amtsblatt der Stadt Treffurt ausschließlich nur 
erfolgen darf, wenn uns eine schriftliche Zustimmung hierzu 
vorliegt. Diese ist freiwillig und kann jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widerrufen werden. Durch die Abgabe/Rückgabe 
des ausgefüllten Vordruckes erteilen Sie die zur Veröffentlichung 
gesetzlich geforderte Einwilligung.
Möchten Sie, dass Ihre Altersjubiläen und/oder Ehejubiläen im 
Amtsblatt der Stadt Treffurt veröffentlicht werden? Dann füllen 
Sie bitte die nachfolgende Einwilligungserklärung aus, kreuzen 
die entsprechende Willenserklärung an, unterschreiben diese 
und senden sie an die Stadtverwaltung Treffurt/Fachdienst Ein-
wohnermeldewesen zurück.
Ihre Stadtverwaltung

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst ������������������������������������������������112
Polizei ������������������������������������������������������������������������������������110

Bereitschaftsdienste
Wenn Sie ärztliche Hilfe benötigen, ist Ihr behandelnder Arzt 
innerhalb seiner Sprechzeiten für Sie da. Brauchen Sie außer-
halb der üblichen Sprechzeiten dringend einen Arzt, dann hilft 
der ärztliche Bereitschaftsdienst nachts, an Wochenenden und 
Feiertagen:
Montag/Dienstag/Donnerstag � 18.00 - 07.00 Uhr des 
Folgetages
Mittwoch/Freitag � 13.00 - 07.00 Uhr des Folgetages
Samstag/Sonntag/ � 07.00 - 07.00 Uhr des Folgetages
Brückentage/Feiertage (einschl. Heiligabend und Silvester)
Ärztlicher + zahnärztlicher Notdienst: ����������������������� 116 117
(ohne Vorwahl und kostenfrei)
Bitte halten Sie für den Anruf folgende Informationen bereit:
Name, Adresse mit Postleitzahl und Etage, Telefonnummer
Wer hat Beschwerden? Wie alt ist die Person? Welche Beschwer-
den liegen vor?
Apothekennotdienst
vom Festnetz: ����������������������������������������������������0800 0022 833
vom Handy oder SMS mit PLZ: ������������������������������������� 22833

Weitere wichtige Kontakte
Sperr-Notruf
für Sperrung von EC-Karten, Kreditkarten und
elektronischen Berechtigungen ������������������������������������� 116 116
Elektrizitätswerk Wanfried
Notfallnummer rund um die Uhr �������������������������� 05655 988616
Heizwerk Treffurt ����������������������������������������������������������������80242
Trink- und Abwasserverband
Eisenach-Erbstromtal
Havarie-Telefon �����������������������������������������������������036928 9610
�������������������������������������������������������������������������������0170 7888027
TEN Thüringer Energienetze GmbH & Co. KG
(im Auftrag der TEAG)
Störungsdienst Strom 24 h�����������������������������������0800 686 1166
Postfiliale Treffurt, Straße des Friedens 4
Tel. 036923/ 51881

Montag-Freitag 09.00 - 16.00 Uhr
Samstag 08.00 - 12.00 Uhr

Informationen

03. Oktober 2025 -  
wir feiern 35 Jahre Deutsche Einheit

Vorankündigung
Nach unserer Festveranstaltung zum 35. Jahrestag des Mauer-
falls am 09. November 2024 haben nun die Vorbereitungen zum 
Tag der Deutschen Einheit, der sich am 03.10.2025 zum 35. Mal 
jährt, begonnen. Die IG Heldrastein und die Anrainerkommunen 
Stadt Wanfried, die Gemeinden Weißenborn und Ringgau be-
reiten gemeinsam mit der Stadt Treffurt die Festveranstaltung 
auf dem Heldrastein, dem König des Werratals, vor. Erwartet 
werden Vertreter der Landesregierungen aus Thüringen und 
Hessen, Vertreter der beiden Landkreise sowie Gäste aus un-
seren Partnerstädten.
Unsere Bürgerinnen und Bürger sind natürlich herzlich einge-
laden!
Die Veranstaltung wird um 11 Uhr beginnen. Nach Grußworten 
und der musikalischen Umrahmung durch die Friedataler Mu-
sikanten wird die geschnitzte Figurengruppe „Räuber Henning 
und Liesel“ eingeweiht. Für das leibliche Wohl wird selbstver-
ständlich gesorgt.
Ein Bustransfer wird eingerichtet, die Abfahrtszeiten werden 
rechtzeitig bekanntgegeben.
Ihre Stadtverwaltung
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Kontakt
Treffurt und Schnellmannshausen
Seelsorge und Gottesdienste:
Sabine Münchow, 036087 975625
Gemeindebüro Sigrid Köth (freitags 9.00-12.00 Uhr),
036923 80359
Falken und Großburschla
Pfarrerin Silvia Frank, 036923 88285
Gemeindepädagogin Sigrid Schollmeier,
01522 9652021, sigrid.schollmeier@ekmd.de

Katholische Kirchengemeinde St. Marien

Samstag, 02.08.25
09.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 16.08.25
09.00 Uhr Gottesdienst

Bekanntmachung Fundgegenstände
Nachstehende Fundgegenstände wurden dem Fundbüro 
der Stadt Treffurt übergeben/übermittelt und warten auf ihre 
Besitzer:
1 hellbrauner Schal/Tuch
1 Sonnenbrille Kunststoff dunkler Rahmen und braune 
Bügel (Amexi)
Funddatum- und Ort: Juli 2025 Bäckerei Siemon - Treffurt
Vielen Dank dem ehrlichen Finder.
Ihre Stadtverwaltung

Die Hoffnung ist wie ein Sonnenstrahl,
der in ein trauriges Herz dringt.

Öffne es weit und lass sie hinein.
(Christian Friedrich Hebbel, serafinum.de)

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Herrn Eberhard Döring (geb. Rasch)

Herrn Reimar Hossbach
Herrn Kurt Fischbach

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.
Wir wünschen Ihnen viel Kraft auf dem Weg der Trauer,

aber auch Mut für dankbare Erinnerungen
und Hoffnung für die Zukunft.

Ihre Stadtverwaltung

Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinde Ifta
Die Nachrichten der Kirchgemeinde Ifta finden Sie wei-
terhin im Teil der VG Hainich-Werratal unter der Rubrik 
Kirchliche Nachrichten/Evangelisches Pfarramt Creuz-
burg.

Evangelische Kirchgemeinden

TREFFURT

Termine
Kirchenchor donnerstags, 20.00 Uhr
Posaunenchor donnerstags, 19.30 Uhr
Big Band mittwochs, 19.30 Uhr

FALKEN

Sonntag, 27.07.
09.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.08.
11.00 Uhr Gottesdienst
Termine
Pilatesgruppe dienstags, 18.30 in der Turnhalle

GROSSBURSCHLA

Sonntag, 27.07.
11.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.08.
09.30 Uhr Gottesdienst
Termine
Pilatesgruppe montags, 18.30 Uhr im Kindergarten
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Veranstaltungen

Landgasthof Alter Bahnhof 
Bahnhofstraße 69,
99988 Heyerode

2 Strecken zur Auswahl: 6 km und 12 km 

Anmelden unter:
www.landgasthof-hainich.de

Tel. +49 (0) 36024 6231-0 
info@landgasthof-hainich.de 
www.landgasthof-hainich.de 

12. INKLUSIVER
  NATURPARK-
WALDLAUF IN
DEN FERIEN

Mittwoch, 30.07.2025
ab 17:30 Uhr

NEU Kinderlauf 
über 1,5 km
NEU Kinderlauf 
über 1,5 km

IN IFTAPFERDEFEST PFERDEFEST 

Teilnahme auf eigene Gefahr.
Für das leibliche Wohl ist reichlich gesorgt.
Wir freuen uns auf alle Teilnehmer, Zuschauer und Gäste!

Es lädt ein der Reit- und Fahrverein „Zur Gipsmühle“ Ifta.

SONNTAG, 03.08.2025SONNTAG, 03.08.2025

12:30 Uhr Kinder-Trail, Erwachsenen-Trail & Tonnenreiten
15:00 Uhr Springwettbewerbe
16:15 Uhr Hindernisfahren
17:30 Uhr Dämmerschoppen mit Blasmusik

SAMSTAG, 02.08.2025SAMSTAG, 02.08.2025
20:00 Uhr Tanz mit Uwe-Guitar

2.–3. AUGUST 20252.–3. AUGUST 2025
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Kindertagesstätten

Magischer Abschied bei den Heldrastein-
Schlaufüchsen in Schnellmannshausen
Am Freitag, den 11. Juli 2025, hieß es bei den Schlaufüchsen der 
Heldrastein- Wichtel: Wir sagen Tschüss und auf Wiedersehen 
- und das mit einer Prise Magie.

Im Rahmen eines liebevoll vorbereiteten Programms wurden 
sechs Schlaufüchse feierlich verabschiedet und erhielten ihre 
Zuckertüte. Vorhang auf für die kleine Zaubershow - mit Abra-
kadabra und Simsalabim sorgten die Kinder selbst für ein zau-
berhaftes Erlebnis. Anschließend ging es auf eine spannende 
Schnitzeljagd mit sechs magischen Aufgaben. Am Ende durften 
sich alle Schlaufüchse über ihr ganz persönliches Zauberdiplom 
freuen und gemeinsam wurde der verborgene Schatz gefunden. 
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Du hast auch Lust auf Spaß, Action, Gemeinschaft und Feuer-
wehrtechnik? Dann schau, gerne nach den Sommerferien, bei 
uns vorbei. Wir freuen uns immer über neue Gesichter.
Die Jugendwarte der Stadt Treffurt
Veronika Ratajczak, Nadja Zimmer,
Anik Weidlich und Jonas Heim

Bericht Männerpirsch vom 10.07.2025
Meine Herren,
leider ist diese Foto erst nach der Abreise einiger Herren ent-
standen und zeigt die „Klebärsche“ dieses Tages.

Text/Foto: W. Becker
Ein Sternwandertag zum Grenzturm Ifta, der allen 21 Beteiligten 
viel Spaß gemacht hat. Ich zitiere einen Eintrag im Gästebuch:
„Sehr schöner Tag heute mit Euch und vielen Dank an die Organi-
satoren, besonders an Christa und Wolfgang für die vorzügliche 
(!) Bewirtung und die Grenzgeschichten von den ehemaligen 
NVA-Grenzsoldaten.“ Dem möchte ich mich anschließen und 
habe nichts mehr hinzuzufügen.
Meine Herren, unsere Pirsch am 10.August wird wieder eine 
Sternwanderung sein und uns nach Scherbda zum Bushalt Nord 
führen. Manfred wird uns ab 12 Uhr mittags erwarten. Wir dürfen 
uns auf ein 4 Gänge-Menü freuen.
Euer Wanderfuchs

Ein ganz besonderes Highlight und gleichzeitig eine riesengroße 
Überraschung war die Fahrt mit der Feuerwehr.
Ein HERZLICHES DANKESCHÖN geht an alle Eltern. Danke 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung in den letzten 
Jahren.
Wir wünschen unseren sechs Schlaufüchsen alles Gute für ihre 
Zukunft und einen tollen Start in die Schule. Bleibt neugierig, 
mutig und fröhlich.
Eure Kleinen und Großen Heldrastein-Wichtel

Vereine und Verbände

Neues vom Freizeittreff 60+  
in Schnellmannshausen
Am 02.07.2025 fand unser gemütliches Beisammensein statt. 
Ein herzlicher Dank geht auch heute an die Kuchenbäckerinnen. 
Der Nachmittag verging mit netten Gesprächen sehr schnell. Es 
war wohl der heißeste Tag, bis jetzt, in diesem Sommer. Deshalb 
wollten die Seniorinnen und Senioren gerne, dass wir im August 
eine „Sommerpause“ einlegen sollten.
Unser nächstes Treffen findet am 03.09.2025 um 14.30 Uhr 
im Clubraum in Schnellmannshausen statt.
Doris Raub

Information des AZV Wartburgkreis

ACHTUNG
Ab sofort werden auf den Grünschnittannahmestellen keine 
befallenen Buchsbäume (Zünsler) angenommen! Diese können 
in geschlossenen Säcken verpackt über die Wertstoffhöfe in 
Merkers und Großenlupnitz entsorgt werden.
Wir bitten um Beachtung!

Jugendfeuerwehr Treffurt
Letzter Freitag vor den Sommerferien? Perfekt für Action. Ge-
meinsam mit unseren neuen Jugendgruppenleitern haben wir 
die Zeit mit spannenden Spielen und jeder Menge Spaß ver-
bracht. Manchmal wurde es knifflig aber im Team haben unsere 
Jugendfeuerwehrmitglieder jede Herausforderung gemeistert.
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Energie (BMWE), zeigte sich von den vorgestellten Ergebnissen 
sehr angetan:
„Das Projekt war in vielerlei Dimensionen wichtig und gewinn-
bringend und ich freue mich, dass wir bei Touristen einen Anstoß 
geben konnten, darüber nachzudenken, worum es ihnen im Ur-
laub eigentlich geht. Denn dann werden sie oft feststellen: Was 
ich will, das kann ich auch klimafreundlich erreichen. Und genau 
dafür ist das Katzensprung-Projekt toll, weil es über die Sensibi-
lisierung und über die Möglichkeit, selbst etwas beizutragen zum 
Klimaschutz, enorme indirekte Potentiale des Klimaschutzes 
hebt. Katzensprung zeigt: Tourismus geht auch so, dass wir 
unsere touristischen Bedürfnisse (Erholung, Inspiration, Neu-
es erleben) auf eine klimafreundliche Art und Weise wunderbar 
befriedigen können.“
Das Projekt verfolgte dabei zwei zentrale Ansätze:
Erstens den Aufbau und die Förderung von Partner-Netzwerken 
in 19 Modell-Naturparken: Tourismusbetriebe, Gastronomie, 
Handwerk und weitere regionale Akteure wurden für ihr Enga-
gement im Klimaschutz und ihre Verbundenheit zur Region nach 
einem bundesweit einheitlichen Kriterienkatalog ausgezeichnet. 
Zweitens die Information und Sensibilisierung von Reisenden: 
Bestehende, klimaschonende Urlaubsangebote wurden gezielt 
kommuniziert, um klimafreundliches Reisen in Deutschland at-
traktiver und bekannter zu machen.
Insgesamt wurden während der Projektlaufzeit in den Modell-
Naturparken über 300 Betriebe und Organisationen als Natur-
park-Partner ausgezeichnet. Jeder Naturpark-Partner handelt 
dabei nach der gemeinsamen Mission: „Wir sind Botschafter 
des Naturparks und engagieren uns aktiv für Klimaschutz und 
eine nachhaltige Entwicklung in unserer Region.“
Das Katzensprung-Projekt findet nun seine nahtlose Fortset-
zung im Partner-Programm des VDN e.V., das generell offen für 
Betriebe aller Branchen ist - von kleinen Handwerksbetrieben 
über Gastronomie und Hotellerie bis hin zu landwirtschaftlichen 
Erzeugern. Die Auszeichnung basiert auf bundesweit einheitli-
chen Kriterien, die unter anderem nachhaltiges Wirtschaften, 
regionale Wertschöpfung, Umweltbildung und aktives Engage-
ment im Naturpark umfassen.
„Damit Klimaschutz Akzeptanz findet und im Alltag umgesetzt 
wird, kommt es darauf an, jedem die Teilhabe am Klimaschutz 
zu ermöglichen und die sozialen Aspekte noch stärker einzu-
beziehen. Auch in dieser Hinsicht ist das Katzensprung-Projekt 
ein wunderbares Beispiel, da es Bündnisse und Netzwerke 
schafft, die Menschen für den Klimaschutz gewinnen“, so Bir-
git Schwenk.
„Die Naturpark-Partner-Netzwerke sind ein echter Gewinn - für 
die Naturparke, die beteiligten Akteure und nicht zuletzt für den 
Klimaschutz“, betonte auch Martina Leicher, Projektverantwort-
liche beim VDN e. V., die auch das Partner-Programm zukünftig 
weiter betreuen wird.
Und das spricht sich rum: Inzwischen haben neun weitere Na-
turparke das Katzensprung-Projekt zum Anlass genommen, sich 
auf den Weg zu machen und wollen das Partner-Programm in 
ihrer Region umsetzen.
Hintergrund:
Über das Projekt Katzensprung
Das Projekt „Katzensprung 2.0 - Aktiv für den Klimaschutz 
im Deutschlandtourismus“ wurde vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie im Rahmen der Nationalen Klimaschut-
zinitiative gefördert. Das Vorhaben war eine Fortführung des 
erfolgreichen Pilotprojektes „Katzensprung. Kleine Wege. Große 
Erlebnisse“ und Verbundprojekt zwischen dem Verband Deut-
scher Naturparke e. V., dem Institut für Nachhaltige Ernährung 
und Ernährungswirtschaft an der FH Münster, der Technischen 
Universität Berlin - Institut für Berufliche Bildung und Arbeitslehre 
(TUB) sowie des Wuppertal Instituts für Klima, Umwelt, Energie 
gG mbH. https://www.katzensprung-deutschland.de/
Das Projekt endete am 30.06.2025 und wird inhaltlich fortgeführt 
im Programm „Naturpark-Partner“ des VDN. https://naturparke.
de/verbandsaktivitaeten/naturpark-partner/
Partnerprogramm im Naturpark Eichsfeld-Hainich-WerrataI
Im Naturpark gibt es derzeit 35 ausgezeichnete Partner-Betriebe 
u.a. aus Gastronomie, Beherbergung, Vereine, Handwerk, Frei-
zeitangebote und lebensmittelproduzierende Betriebe.
Derzeit laufen die ersten Re-Zertifizierungen nach 2jähriger 
Laufzeit-die erneute Auszeichnung ist dann 5 Jahre gültig. Auch 
weitere Betriebe/Vereine haben Interesse bekundet in das Part-

Dies und Das

Abschiedsgeschenk an den Bürgermeister
Gerd und Doris Pischetsrieder wohnten über 20 Jahre in Groß-
burschla, haben jedoch schweren Herzens, aus gesundheit-
lichen Gründen, ihr Haus aufgegeben und unser Stadtgebiet 
verlassen. Doris Pischetsrieder ist gebürtige Großburschlaerin, 
ging mit ihren Eltern in den 1950er Jahren in den westlichen Teil 
Deutschlands. Nach der Grenzöffnung am 09. November 1989 
war es ihr möglich geworden, ihren Heimatort Großburschla 
endlich wieder zu besuchen. So kam sie mit ihrem Mann am 
05.12.1989 erstmals wieder hierher. Einige Jahre später fanden 
beide ein Haus in Großburschla, dass sie nach ihren Wünschen 
sanierten und bewohnbar machten. Im März 2005 erfolgte der 
Umzug. Im Ort lebten auch Cousine Helga mit Familie und wei-
tere Verwandte. In den letzten Jahren zeigten sich leider er-
hebliche gesundheitliche Probleme, so dass ein Umzug nun für 
Familie Pischetsrieder erforderlich wurde. Doris Pischetsrieder 
hatte zu Beginn der 90er Jahre ein großes Bild mit Materialien 
und Utensilien, die an das damalige Grenzgebiet Großburschla 
(500m Sperrgebiet) erinnern, angefertigt. Dieses Kunstwerk, ein 
Unikat, übergaben die Eheleute Pischetsrieder nun an den Bür-
germeister der Stadt Treffurt, der einen sehr schönen Platz dafür 
im Treffurter Rathaus fand. Hier zeugt es von der Geschichte 
unseres Stadtteils Großburschla in den Jahren vor der Öffnung 
der innerdeutschen Grenze.
Wir wünschen Gerd und Doris Pischetsrieder alles Gute für die 
Zukunft und sagen DANKE!
Stadt Treffurt im Juli 2025

Erfolgreicher Abschluss  
von Katzensprung 2.0

Fortsetzung im Partner-Programm des VDN e.V.
Bonn/Berlin/Fürstenhagen, - Nach über dreieinhalb Jahren in-
tensiver Projektarbeit ist das bundesweite Klimaschutzprojekt 
„Katzensprung 2.0 - Aktiv für den Klimaschutz im Deutschland-
tourismus“ mit einer digitalen Abschlussveranstaltung offiziell 
zu Ende gegangen - und setzt seine Wirkung in den 104 Na-
turparken weiter fort. Der Verband Deutscher Naturparke e. V. 
(VON e. V.) präsentierte gemeinsam mit seinen Projektpartnern 
Ende Juni die Ergebnisse und Erfolge des Projekts, das vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie im Rahmen der 
Nationalen Klimaschutzinitiative gefördert wurde.
Der Naturpark Eichsfeld-Hainich-Werratal war einer von 19 
Modell-Naturparken in denen das Projekte „Katzensprung“ 
umgesetzt wurde. „Die Partnerinitiative blickt auf eine sehr lan-
ge Tradition im Naturpark zurück. 2022 bot sich für mich die 
Chance mit der Teilnahme am bundesweiten Modellvorhaben 
am Erreichten anzuknüpfen und die vorhandene Struktur in eine 
zukunftsfähige Partnerinitiative zu überführen“ erklärt Natur-
parkleiterin Claudia Wilhelm die mit viel Herzblut 35 Betriebe 
als Partner auszeichnen durfte.
Projektbegleitend startete auch der Aufruf für „Leuchttürme 
im Deutschlandtourismus“. Sechs Betriebe/Vereine reichten 
2023 ihre Unterlagen beim Dachverband der Naturparke (VDN 
e.V.) ein. Vier davon wurden ausgewählt: der Baumkronenpfad, 
das Wildkatzendorf Hütscheroda, der Hof Sickenberg und der 
Schaugarten Schönhagen freuten sich über die Auszeichnung 
und die damit verbundene Wertschätzung für ihr Engagement 
zum Klima- und Umweltschutz.
Ziel vom „Katzensprung 2.0“ war es, den nachhaltigen Tourismus 
in Naturparken zu fördern: Getreu dem Motto „Katzensprung - 
Kleine Wege. Große Erlebnisse“ wurden klimafreundliche Ange-
bote in Deutschland - in der Nähe, direkt vor der eigenen Haustür 
- sichtbarer gemacht. Unterstützt wurde das Projekt durch die 
wissenschaftliche Expertise der FH Münster, der Technischen 
Universität Berlin und des Wuppertal Instituts im Bereich der 
klimafreundlichen Gastronomie.
Birgit Schwenk, Leiterin der Unterabteilung Nationale und Euro-
päische Klimapolitik im Bundesministerium für Wirtschaft und 
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nerprogramm aufgenommen zu werden. Am Ende des Jahres 
wird das Auszeichnungsgremium, bestehend aus Vertreterinnen 
und Vertretern der Tourismusverbände, der Landkreise, Eichs-
feld Aktiv und dem Nationalpark Hainich, tagen und über die 
Neuaufnahmen entscheiden.
Ansprechpartner im Naturpark zum Partnerprogramm ist die 
Leiterin Claudia Wilhelm.
Weitere Infos unter: 
https://www.naturpark-ehw.de/naturpark-partner und 
https://www.naturpark-ehw.de/werde-naturpark-partner.
TEXT: VDN und Naturparkverwaltung

Geführte Wanderung am Grünen Band:

„Heldrastein - Panoramablick ins Werratal“
Von April bis Oktober lädt die Stiftung Naturschutz Thüringen 
(SNT) zu geführten Wanderungen entlang des Grünen Bandes 
Thüringen ein. Folgende Führung findet demnächst in Ihrer Re-
gion statt:
„Heldrastein - Panoramablick ins Werratal“
Über zahlreiche Treppen, eingeschlagen in zerklüftete Felsen, 
wandern Sie mit Gebietsbetreuer Stefan Sander hoch hinauf zum 
Heldrastein. Oben angekommen öffnet sich ein Panoramablick 
ins Werratal. Der Weg führt über Streuobstwiesen und durch 
Waldgebiete. Erinnerungen an das Leben an der einstigen Gren-
ze stehen ebenso auf dem Programm wie Geologie und Arten-
vielfalt. Auf dem beachtlichen Anstieg überwinden Sie über 150 
Höhenmeter: Die Wanderung der Stiftung Naturschutz Thüringen 
beginnt am Wanderparkplatz (340 m ü NNH) und führt entlang 
eines anspruchsvollen Pfades steil bergan zum Heldrastein (504 
m ü. NHN).

Datum: Samstag, 16. August 2025
Uhrzeit: 10:00 bis 15:00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz zwischen

Schnellmannshausen und Großbuschla

Mehr Informationen zu den einzelnen Führungen finden Interes-
sierte unter: www.stiftung-naturschutz-thueringen.de/erleben/
veranstaltungskalender
Sie sind herzlich eingeladen, um Anmeldung über die Web-
site wird gebeten!
Hintergrund:
Das Grüne Band Thüringen erstreckt sich auf einer Länge von 
763 km entlang der ehemaligen innerdeutschen Grenze und sym-
bolisiert heute nicht nur die Wiedervereinigung Deutschlands, 
sondern auch die erfolgreiche Verbindung von Naturschutz und 
Geschichte. Das Gebiet wurde 2018 mit Inkrafttreten des Thü-
ringer Gesetzes zum Grünen Band (ThürGBG) offiziell als Na-
tionales Naturmonument (NNM) ausgewiesen und die Stiftung 
Naturschutz Thüringen (SNT) mit der Trägerschaft betraut. Im 
Dezember 2023 beschloss die Kulturministerkonferenz außer-
dem die Aufnahme des Naturerbes „Grünes Band“ in der ge-
samtdeutschen Ausdehnung auf die deutsche Tentativliste für 
die UNESCO-Liste des Kultur- und Naturerbes. Die Einreichung 
der Bewerbung bei der UNESCO übernahm das Auswärtige Amt 
im Februar 2024.
Mit freundlichen Grüßen
im Auftrag
Ihre Pressestelle
STIFTUNG NATURSCHUTZ THÜRINGEN
Gothaer Straße 41 • 99094 Erfurt
T 0361 / 57 39 31 204 • F 0361 / 57 39 31 200
www.stiftung-naturschutz-thueringen.de 
presse@snt.thueringen.de
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ABC…

Überraschen Sie Ihren Überraschen Sie Ihren ABC-SchützenABC-Schützen    
zum Schulanfang mit einer persönlichen  zum Schulanfang mit einer persönlichen  

GrußanzeigeGrußanzeige..

So einfach gehts…
wittich.de/schulanfang-anzeigenwittich.de/schulanfang-anzeigen

Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0
oder per E-Mail an: anzeigen@wittich-langewiesen.de

Anzeigenteil
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Es ist egal zu welchem Zeitpunkt  
man einen lieben Menschen verliert, 

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied  
von unserem herzensguten Papa, besten Opa und Uropa,  

Schwager, Pate und Onkel

Walter Böttger
* 23.04.1928        † 01.07.2025

In liebevoller Erinnerung 
Deine Tochter Gundula mit Erhard
Dein Sohn Thomas
Dein Enkel Sven mit  Jenny und Marvin
Deine Urenkelin Lara mit Benjamin
Deine Schwägerin Maria mit Edelhard
Deine Schwägerin Gudrun
sowie alle Angehörigen

Bischofroda, im August 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Samstag, dem 02.08.2025 um 13.00 Uhr in der Kirche in 
Bischofroda statt.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Nur Du bist fortgegangen.
Du bist nun frei und unsere Tränen wünschen Dir Glück.

Johann Wolfgang von Goethe

Anzeigen
online aufgeben
wittich.de/trauer

Gerne auch
telefonisch unter
Tel. 03677 2050-0
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Und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 
Sie werden uns immer an dich erinnern 
und dich nie vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Schwager

Hartmut Arendt
* 29.07.1953     † 28.06.2025

In Liebe 
Thomas mit Nancy
Andreas mit Jacqueline
Lotta und Greta
Niklas und Lea
Marie
Elke mit Peter
Doris mit Hartmut
Achim mit Heike
sowie alle Angehörigen

Pferdsdorf, im Juni 2025

Die Trauerfeier mit anschließender  
Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 
02.08.2025, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Creuzburg statt.

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten, die mit uns Abschied genommen und ihre

Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise zum
Ausdruck gebrachten haben. 

Michael Sandig 
Besonderer Dank 

gebührt Marcel Creutzburg für seine tröstenden Worte
in der Stunde des Abschieds, 

dem Bestattungsinstitut Stadtwirtschaft Eisenach
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, 

dem Gartenbau & Floristik Michael Möbius aus Mihla
für den schönen Blumenschmuck 

sowie dem Restaurant Klostergarten Creuzburg
für die gute Bewirtung der Trauergäste. 

Diana Sandig 
im Namen aller Angehörigen 

Krauthausen im Juli 2025

In stillem Gedenken 

* 20.05.1954 † 16.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir schweren 
Herzens Abschied von unserer Lieben

Kathleen Grotz
02.10.1980   -   11.07.2025

Wir vermissen dich sehr
Dein Matthias

Deine geliebten Kinder Hannes und Aaron
Deine Eltern Klaus-Peter und Verona

Deine Schwester Diana und André mit deinen
Patenkindern Bruno und Mona

Hartwig und Betina Jungk
Rebekka und Thomas mit Sophia und Theresa

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 26.07.2025,
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof in Mihla statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab 
bitten wir abzusehen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen

und erschrickt doch, 
wenn es plötzlich dunkel ist.

Man sieht die Sonne langsam untergehen
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Überall sind Spuren deines Lebens, 
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle. 

Sie werden uns immer an dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wolfgang Hartung
* 01.09.1949    † 07.07.2025

Gudrun 
Anja, Mario, Nick und Lea 
Volker, Marlies und Heiko 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 01.08.2025 um 10:30 Uhr  
auf dem Friedhof in Lauterbach statt.

TraueranzeigenTraueranzeigen
Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

Ein Licht ist ausgegangen, aber es ist nicht erloschen, denn tot ist nur, wer vergessen wird.
Ernest Hemingway
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Sechs neue FLY & HELP-Schulen in Malawi
Eine Schule finanziert von Alfons Thomas

Reiner Meutsch, Gründer 
der Stiftung FLY & HELP, 
war in den vergangenen 
Tagen gemeinsam mit 
mehreren Spendergrup-
pen in Malawi unterwegs, 
um neue Schulgebäude 
an insgesamt sechs ver-
schiedenen Standorten 
einzuweihen. 

Die neue Schule in Kam-
phampha wurde finan-
ziert von Alfons Thomas. 
Der Generalbevollmäch-
tigte der LINUS WITTICH  
Mediengruppe hat nun 
bereits sechs Schulen er-
möglicht. Seit vielen Jah-
ren besteht eine enge Part-
nerschaft zwischen der 
Stiftung FLY & HELP und 
LINUS WITTICH, unter an-
derem dokumentiert über 
Anzeigen-Kampagnen.

Die Eröffnungen der neuen 
Schulen waren bewegen-
de Momente: Hunderte 
fröhlich singender Kin-
der empfingen die Reise-
gruppe mit offenen Armen 
und großer Dankbarkeit. 
Für viele von ihnen ist der 
Schulbesuch bislang ein 
unerreichbarer Traum ge-
blieben – zu groß sind die 
Entfernungen zur nächs-

ten Bildungseinrichtung, 
zu prekär die Bedingun-
gen in den wenigen vor-
handenen Schulen. In Ma-
lawi müssen Kinder oft bis 
zu 15 Kilometer zu Fuß zur 
nächsten Schule zurück-
legen – ein unzumutbarer 
Weg für kleine Kinder, der 
ihnen häufig den Zugang 
zu Bildung verwehrt.

Mit inzwischen 73 errich-
teten Schulgebäuden in 
Malawi leistet FLY & HELP 
einen entscheidenden Bei-
trag zur Bildungsförde-
rung in einem der ärmsten 
Länder der Welt. Malawi 
ist geprägt von extremen 
Wetterbedingungen: Dür-
reperioden und Über-
schwemmungen vernich-
ten Jahr für Jahr Ernten und 

Vieh, führen zu schwerer 
Hungersnot. Obwohl das 
Land als politisch stabil 
gilt und für die Freundlich-
keit seiner Bevölkerung als 
„das warme Herz Afrikas“ 
bekannt ist, sind die Her-
ausforderungen immens. 
Ein besonders gravieren-
des Problem stellt der ek-
latante Mangel an Schulen 
dar. Rund 35 Prozent aller 
schulpflichtigen Kinder 
haben keinen Zugang zu 
Bildung. In den wenigen 
vorhandenen Schulen 
drängen sich teilweise bis 
zu 150 Kinder in einem 
einzigen Klassenraum. Für 
viele Mädchen bedeutet 
ein früher Schulabbruch 
durch Kinderehen zudem 
das Ende aller Zukunfts-
perspektiven.

Genau hier setzt FLY & 
HELP an: Die Stiftung baut 
Schulen in abgelegenen 
Dörfern, in denen es bis-
lang keinerlei Bildungs-
möglichkeiten gibt. Die 
aktuellen Einweihungen in 
Malawi sind ein weiterer 
wichtiger Schritt auf dem 
Weg in eine bessere Zu-
kunft. Durch FLY & HELP 
wurden bereits über 950 
Schulen weltweit errichtet 
und mehr als 190.000 Kin-
dern in 57 Ländern eine 
bessere Zukunft durch 
Bildung geschenkt. Wei-
tere Informationen und 
Spendenmögl ichkei ten 
finden Sie auf der Website 
der Stiftung unter www.fly-
and-help.de.

     Alfons Thomas (4. von links) engagiert sich seit vielen Jahren für die 
Stiftung FLY & HELP und hat bereits sechs Schulen selbst finanziert. 



Anzeigenteil	 - 27 -� Werratal-Bote · Nr. 29/2025

Tauchen Sie ein in die spannende Welt der Medizin und erleben Sie 
hautnah, wie wir täglich daran arbeiten, Ihre Gesundheit bestmöglich zu 
fördern. Ihre Chance, nicht nur faszinierende Einblicke zu gewinnen, son-
dern auch direkt mit unseren Ärzten ins Gespräch zu kommen.

Das sind die Highlights:

Atemgesundheit & Asthma-Check - Lungenfunktionsprüfung vor Ort

Herz im Fokus - Besichtigung des Herzkatheterlabors

Blick ins Körperinnere - exklusive Führung durch die Radiologie

Urologie verständlich erklärt - Häufige Behandlungsmethoden

Zukunft der Medizin - Wo stehen wir bei der Telemedizin?

High-Tech-OP - Präzision durch Robotertechnik 

Berufliche Zukunft im Hufeland gestalten

alle Therapiemethoden, Gespräche auf Augenhöhe, „Ärzte zum Anfassen“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

VERANSTALTUNGSORT
Hufeland Klinikum GmbH
Rudolph-Weiss-Str. 1-5
99947 Bad Langensalza

KONTAKT

 03603 855-673
 medizin.lsz@hufeland.de
 hufeland.de

Scannen für  
Kalendereintrag

MEDIZIN HAUTNAH! Wir laden Sie ein zum 
Tag der offenen KLINIKTür in Bad Langensalza 
    

Samstag, 16.08.202510:00 - 14:00 Uhr

Geschäftsanzeigen online buchen: Registrieren Sie sich jetzt unter „meinWittich“ bei  www.wittich.de
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Taxibetrieb Schilling
Ein starkes Team in alle Richtungen

Bahnhofstraße 35  Neue Straße 4a
99817 Eisenach 99831 Amt Creuzburg
 OT Ebenshausen
0176 23433519  036924/459977
E-Mail: maikbus@aol.com

Kranken-, Dialyse-, Rollstuhl-, Gruppen-  
und Kurierfahrten

BEDACHUNGEN

Eisenacher Straße 15 
99831 Amt Creuzburg OT Mihla
Tel.: 03 69 24 / 4 24 39
info@gute-laune-baeder.de
www.badgestalter-mihla.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Sandro Laun
Dipl. Badgestalterin & Betriebswirtin HWK

Nadine Laun

Die besten Momente 
sind persönlich

* Badsanierung/ Badneubau * sichere Haustechnik 
* Heizungsanlagen

Nick Aßmann Nadine Twele
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Tel.: 0152 22614242 Tel.: 0175 5951012
n.assmann@ n.twele@ 
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind jetzt ein Team

Ihr/e Gebietsverkaufsleiter/in vor Ort

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER • GOLDMÜNZEN

BARREN • BESTECK
gegen BARGELD

JUWELIER FEINSCHLIFF
Querstr. 5 · 99817 Eisenach 

Telefon 03691 6173975

HEIZUNGSWARTUNG  
Clever vorsorgen statt teuer reparieren!

Röberstraße 10
 99848 Wutha-Farnroda

(036921) 315055
www.lignasol.de

Geschäftsanzeigen 
online buchen:
Registrieren Sie sich jetzt
unter „meinWITTICH“ bei

www.anzeigen.wittich.de

LINUS WITTICH Medien KG
In den Folgen 43 ·  98693 Ilmenau      

Telefon: 03677 2050-0 · info@wittich-langewiesen.de

• Broschüren
• Bücher
• Flyer
• Plakate
• Zeitungen
 und vieles mehr…


